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Die Wochenzeitung der Schwäbischen Zeitung für Laupheim und Umgebung

Weg über die Schienen
ist wieder frei
Auf der Brücke zwischen
Laupheim und Obersulmetin-
gen rollt der Verkehr wieder.
Die Stadt unterstütze damit
auch die Anliegen der Tei-
lorte, so OB Rechle.

Konzert-Verlegung 
Wegen der Corona-Krise wird
das Sommerkonzert des Mu-
seums Villa Rot am kom-
menden Sonntag in die Kleine
Bühne nach Schwendi verlegt.

Umweltschutz stärken
Die GWO setzt auf Klimasch-
utz und Nachhaltigkeit. Eine
Photovoltaikanlage deckt bis
zu 45 Prozent des Strombe-
darfs.

Legendäre Technik
Das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach hat eine
weitere tolle Ausstellung zu
bieten. Ab jetzt kann der Be-
sucher dort auch die legendä-
ren HeLa-Traktoren bestau-
nen.

Heute im LA
●

LAUPHEIM - Im Laupheimer
Museum zur Geschichte von
Christen und Juden geht das
Filmprogramm mit einer fran-
kokanadischen Komödie in die
Sommerpause. Am Donners-
tag, 16. Juli zeigt der Biberacher
Adrian Kutter den Spielfilm
„Die große Verführung“ aus
dem Jahr 2003. Kutter war lan-
ge Jahre Intendant der Biber-
acher Filmfestspiele und gilt
als Filmpapst in der Region und
darüber hinaus. 

Schauplatz des Films ist das
kanadische Fischerdorf Sainte-
Marie-La-Mauderne: Dort
macht ein neuer Arbeitgeber
seine Niederlassung davon ab-
hängig, ob es in dem Dorf einen
Arzt hat. Also setzen die Be-
wohner alles in Bewegung, um
einen noch zögernden Doktor
von der Stadt aufs Land zu brin-
gen. Das Lexikon des interna-
tionalen Films schrieb: „Der
routinierte Dorfkomödien-Plot

läuft zwar insgesamt zu routi-
niert ab und weist kaum Ecken
und Kanten aufweist [sic], un-
terhält aber dank wohlgesetz-
ter Pointen und schrulliger Fi-
guren auf höchst amüsante
Weise.“ Laut Cinema ist der
Film „witzig, rührend, liebens-
wert.

Gedreht wurde im kleinen
kanadischen Dorf Harrington
Harbour, das auf der gleichna-
migen Insel liegt und zur Pro-
vinz Québec gehört. Der Film
wurde erstmals am 25. Septem-
ber 2003 beim Hamburg Film
Festival in Deutschland präsen-
tiert. In die deutschen Kinos
kam er am 2. Dezember 2004. 

Der Filmabend beginnt um
19 Uhr im Laemmle-Kino des
Museums. 

Aufgrund der begrenzten
Teilnehmerzahl bittet das Mu-
seum um Voranmeldung unter
07392 968000 oder mu-
seum@laupheim.de.

Adrian Kutter zeigt 
„Die große Verführung“ 

Laupheimer Museum geht in die Sommerpause

Es geht in dem Film nicht nur um Fische. FOTO: AGENTUR

Täglich von 17-22 Uhr
Laupheim · Sebastianstraße 4

Telefon 07392/150714
www.maximilian-laupheim.de

20 Jahre

SICHER IN DEN URLAUB!
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+ EXTRA 1x Desinfektionsspray 
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mit anderen Aktionen. *Solange der Vorrat reicht

ACCESSOIRES
MODE

M O D E P A S S A G E
für Sie und Ihn
Mittelstraße 24
88471 Laupheim Telefon 0 73 92 / 77 50 

%
%

Ab sofort 40%
auf die gesamte Frühjahrs- 

und Sommermode  
für Damen und Herren



Mittwoch, 15. Juli 2020BILDER DER WOCHELaupheimer
Anzeiger

Seit 1984 gibt es das E-Center in der Erwin-Rentschler-Straße in Laupheim. Jetzt sollen der
Lebensmittel- und Getränkefachmarkt abgebrochen und neu errichtet werden. FOTO: ROLAND RAY

Pferd und Reiter haben auch das letzte Hindernis „Lußhof
Haus“ gemeistert. FOTO: ELISABETH KOPRIVC

Die elektromagnetischen Immissionen in der Umgebung des
Mobilfunkmasten Sießen im Wald liegen deutlich unter den
Grenzwerten. FOTO: BERND BAUR

Der Trainer des SV Mietingen, Reiner Voltenauer, sagt mit Frau
und Kindern leise Servus. FOTO: OTTMAR DENTLER

„Bei Uhlmann wird in Generationen, nicht in Quartalen ge-
dacht“: Norbert Gruber schätzte die Firmenkultur des familien-
geführten Laupheimer Unternehmens. FOTO: UHLMANN

Motor, Ideengeber und positiv denkender Chef des Sänger-
bunds sei der scheidende Vorsitzende Thomas Strobel (links)
gewesen, sagte Georg Pfau (rechts), Vorsitzender des Förder-
vereins. FOTO: ROLAND RAY

Anna-Maria Kofler. FOTO: RY

Müssen dieser Tage wegen ihres Vornamens einige Sprüche
hinnehmen: Doch Corona Wörz (links) und Corona Knorr neh-
men es mit Humor. FOTO: CDI

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
Sie haben ein besonders
schönes Foto, das Sie
gerne an dieser Stelle
veröffentlicht sehen möch-
ten? Gerne drucken wir
dieses auf unserer Seite
„Bilder der Woche“ hono-
rarfrei ab, ob Vereins-
ausflug, Kindergarten-
oder Schulfest. 
Bitte schicken Sie maximal
zwei Fotos im JPG-Format
mit einer Mindestauf-
lösung von 500 kb an
laupheimer.anzeiger
@schwaebische.de mit
einem kleinen Erklärtext
(zwei bis drei Sätze), was
auf dem Bild zu sehen ist
sowie dem Namen des
Fotografen/der Fotografin. 
Die Veröffentlichung ist
abhängig von der Qualität
des Fotos und dem vor-
handenen Platz. Wichtig
ist auch, dass Sie Ihren
vollen Namen sowie Tele-
fonnummer mitschicken
und die abgebildeten
Personen mit der Ver-
öffentlichung einverstan-
den sind. 

Ihr Bild der Woche 
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OBERSULMETINGEN (CDI) -
Unten braust der Zug vorbei,
oben versperrt ein grün-weiß-
rot-gestreiftes Band die Stra-
ße: Doch dann zücken Ober-
bürgermeister Gerold Rechle,
Martina Braig, stellvertreten-
de Ortsvorsteherin von Ober-
sulmetingen, sowie Stefan
Fackler und Felix Schmid von
den am Projekt beteiligten Un-
ternehmen die Scheren. Weni-
ge Augenblicke später liegt das
gestreifte Band auf dem
Asphalt – und die neue Brücke
über die Bahnlinie Ulm-Fried-
richshafen ist offiziell einge-
weiht.

„Die Brücke ist ein zentra-
les Verbindungsstück zwi-
schen Laupheim und Obersul-
metingen“, sagte Oberbürger-
meister Gerold Rechle bei der
Eröffnung am Montag. Sie
spiegle wider, dass die Stadt
auch Anliegen der Ortschaften
unterstütze. Das Befahren der
Brücke ist seit Mitte Juni wie-
der möglich. „Es ist schön,
dass der Verkehr wieder flie-
ßen kann.“

Die alte Brücke wurde noch
im Auftrag der Königlich-
Württembergischen Staats-Ei-

senbahn erbaut und war im
Laufe des vergangenen Jahr-
hunderts marode geworden.
Fahrzeuge ab einem bestimm-
ten Gewicht und einer be-
stimmten Breite konnten sie
nicht mehr überqueren – für
die Landwirtschaft ein Ärger-
nis.

Auch die Elektrifizierung
der Südbahn hatte den Neubau
erforderlich gemacht: Das alte

Bauwerk war zu niedrig, um
Oberleitungen zu installieren.
„Die Elektrifizierung ist eine
Maßnahme, die auf die Zu-
kunft ausgerichtet ist“, kom-
mentierte Rechle.

„Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf 1,47 Millionen Eu-
ro“, erklärt Gunter Ast, kom-
missarischer Leiter des Amts
für Tiefbau und Umwelt. „Da-
mit bleiben wir im kalkulier-

ten Kostenrahmen.“ Die Bahn
trägt 60 Prozent der Kosten,
die Stadt 40 Prozent.

Martina Braig, die stellver-
tretende Ortsvorsteherin von
Obersulmetingen, hob die Be-
deutung der Brücke für junge
Menschen hervor: „Ich bin mir
sicher, dass viele sie nutzen
werden, um mit dem Fahrrad
zur Schule oder zum See zu
fahren.“

Der Weg über die Schienen ist eingeweiht
Auf der neuen Brücke zwischen Laupheim und Obersulmetingen rollt wieder der Verkehr

Die Beteiligten am Bauprojekt freuten sich, die Brücke offiziell für Radfahrer, Fußgänger und
Autofahrer freizugeben: Stefan Fackler, Gunter Ast, kommissarischer Leiter des Amts für Tiefbau
und Umwelt, Oberbürgermeister Gerold Rechle, Martina Braig sowie Felix Schmid und Thomas
Malik vom Bauunternehmen Matthäus Schmid in Baltringen (von links). FOTO: CDI

Bau beginnt im August
BALTRINGEN (SZ) - Die Ver-
gabe der Bauarbeiten zum
Ausbau der Kreisstraße 7527
zwischen Schemmerberg und
Baltringen an die Firma Kutter
aus Memmingen ist mitt-
lerweile erfolgt. Mit dem Bau
soll nun im August begonnen
werden. Darüber informierte
Landrat Dr. Heiko Schmid die
Mitglieder des Umwelt- und
Technikausschusses. 
Ursprünglich war geplant, mit
den Bauarbeiten – die unter
Vollsperrung der Kreisstraße
erfolgen – Mitte Juli 2020 zu
beginnen. Aufgrund von för-
derrechtlichen Rahmenbedin-
gungen konnte die Vergabe
erst Ende Juni 2020 erfolgen. 
Der Landkreis investiert rund
4,16 Millionen Euro in den
Ausbau des rund 2,6 Kilo-
meter langen Abschnitts der
Kreisstraße. Das Land fördert
die Maßnahme mit etwa 2,13
Millionen Euro. Vorgesehen
ist ein Baubeginn ab Montag,
10. August. Der Landkreis
rechnet mit einer Bauzeit von
rund 14 Monaten, so dass Ende
Oktober 2021 die Straße wie-
der frei ist. Der Verkehr wird
während dieser Zeit örtlich
umgeleitet. 

Kurz berichtet
●

Angebote von Montag, 13.07. 
bis Samstag, 18.07.2020

Laupheim 
Radstraße 3 und 
Leibnizstraße 5 
Tel.: 0 73 92 / 22 69 
Filiale: 0 73 92 / 96 75 75 
Hauptgeschäft Radstraße
tägl. durchgehend geöffnet

Hähnchenbrustfilet 
natur + gefüllt 100 g 1,29 3
Fleischkäse rot
auch zum Backen 100 g –,89 3
Schinkenaufschnitt 100 g 1,39 3
Putengulasch  
an Paprika-Sahne-Sößle 2 Port. 9,90 3

Graf
Sonnenbrillen 

Sonder 

Verkauf
 10% bis 

50%
reduziert
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SCHWENDI (sz) - Aufgrund
der Corona-Krise wird das
Sommerkonzert des Museums
Villa Rot am 19. Juli in die Klei-
ne Bühne Schwendi verlegt.
Alle Tickets behalten ihre Gül-
tigkeit. Um Sicherheitsabstän-
de zu gewährleisten, mussten
die Sitzplätze neu verteilt wer-
den. Die Ticketinhaber*innen
können vor Konzertbeginn ih-
re Plätze einem Aushang im
Eingangsbereich der Kleinen
Bühne entnehmen.

2010 betrat das Goldmund
Quartett (Florian Schötz Violi-
ne, Pinchas Adt Violine, Chris-
toph Vandory Viola, Raphael
Paratore Violoncello) im
Prinzregententheater in Mün-
chen erstmals die Bühne und
setzte damit den Grundstein
für eine steile Karriere. Inner-
halb weniger Jahre haben sich
die vier Streicher in die erste
Liga deutscher Streichquartet-
te gespielt. 

Für die Saison 2019/20 wur-
de das Goldmund Quartett von
der European Concert Hall Or-
ganisation (ECHO) zu „Rising
Stars“ nominiert, verbunden
mit einer Tournee in die wich-
tigsten europäischen Konzert-
säle wie zum Beispiel die Phil-
harmonie Paris, das Amster-
dam Concertgebouw, das Kon-
serthus Stockholm, das

Festspielhaus Baden-Baden
und viele andere.

„Diese Brüche und wech-
selhaften Emotionen logisch
verzahnt und technisch makel-
los hörbar zu machen, weisen
das Goldmund Quartett als ei-
nes der vielversprechenden
Ensembles derzeit aus“, heißt
es in einer Kritik des Spiegels
oder: „Das Goldmund Quartett
zählt zu den bedeutendten
Nachwuchsmusikern
Deutschlands“, schreibt die
Süddutsche Zeitung.

In der Matinée in der Klei-
nen Bühne Schwendi spannen
die ECHO Rising Stars einen
Bogen von Joseph Haydn über
eine Auftragskomposition der
britisch-bulgarischen Kompo-
nistin Dobrinka Tabakova zu
Franz Schubert. Präsentiert
werden drei Streichquartette –
jedes für sich von ganz eige-
nem Charakter:

Joseph Haydn Streichquar-
tett f-Moll, op.20, 5; Dobrinka
Tabakova The Smile of the
Flamboyant Wings und Franz
Schubert: Streichquartett Nr.14
d-moll D 810 „Der Tod und das
Mädchen“. Der Libehbaer der
klassischen Musik kommt also
in den Genuss von Musik aus
unterschieldichne Epochen.

Für das Museum Villa Rot
und die Hoenes-Stiftung als

Trägerin des Museums ist die
Aufführung eine Besonderheit,
gibt es doch eine berührende
Verbindung zur Geschichte
der Villa Rot: Der Cellist des
Quartetts, Raphael Paratore,
ist derzeit Leihnehmer des
über 270 Jahre alten Testore-
Cellos aus der Sammlung der
Hoenes-Stiftung und wird es in
der Matinée auch spielen. 

Das Instrument stammt aus
der Werkstatt des Geigenbau-
ers Paolo Antonio Testore aus
Mailand und befand sich seit
1924 im Besitz des Dirigenten
und Cellisten Hermann Hoe-
nes, der zusammen mit seiner
Frau Feodora zuletzt die Villa
Rot bewohnte.

Das Publikum ist gebeten,
bis zum Einnehmen der Sitz-
plätze Mund- und Nasen-
schutzmasken zu tragen und
sich während der gesamten
Veranstaltung an die allgemei-
nen Hygienevorschriften zu
halten. Leider müssen Pause
und Pausenbewirtung entfal-
len. Dadurch ist auch eine Pro-
grammänderung notwendig
geworden.

Das Konzert ist ausverkauft.
Anfragen über eventuell kurz-
fristig frei werdende Plätze bit-
te per Telefon oder E-Mail an
das Museum Villa Rot: Tel
07392 8335 / info@villa-rot.de.

Sommerkonzert des Museums 
Villa Rot in Schwendi

Goldmund Quartett tritt in der Kleinen Bühne auf 

Das klassische Quartett Goldmund gastiert in der Kleinen Bühne in Schwendi. Ursprünglich
sollte das Konzert im Museum Villa Rot stattfinden. FOTO: GREGOR HOHENBERG

Landschlächterei Angele
Walpertshofen

Telefon 0 73 53 / 9 80 40
mit Filiale „Um’s Eck Markt“
Danziger Str. 62, Laupheim  
Telefon 0 73 92 /62 01

Angebot gültig vom 16.7. – 22.7.2020
Rib Eye Steak                   100 g  e 2,48
Schweineschnitzel 
auch gewürzt  100 g  e 0,88
Käsebierwurst   100 g  e 0,98
Paprikalyoner 100 g  e 0,98
1 Paar Pfefferbeißer                 e 1,68
Sibratsgfäller Bergkäse 
(6 Monate gereift) 100 g  e 1,38
Frisches Kalbfleisch

ANZEIGEN
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LAUPHEIM (red) - Die Mitar-
beiter der Genossenschaft für
Wohnungsbau Oberland eG
(GWO) sind künftig mit Elek-
troautos unterwegs. Auch ein
E-Bike steht ihnen für Kurz-
strecken zur Verfügung, wenn
das Wetter es zulässt. „Der
Strom stammt von der Photo-
voltaikanlage auf dem Dach“,
erklärt Jörg Schenkluhn, Vor-
standvorsitzender der GWO.
Diese könne bis zu 45 Prozent

des Strombedarfs, den Bedarf
im Gebäude eingeschlossen,
decken.

Die E-Autos haben eine
Reichweite von bis zu 300 Kilo-
meter. „Sie sind für kurze Stre-
cken prädestiniert“, sagt der
Vorstandvorsitzende. Zum Ein-
satz kommen sollen die Fahr-
zeuge bei Wohnungsbesichti-
gungen, Begehungen und Re-
paraturen. Aufgeladen werden
sie über sogenannte „Wallbo-

xen“, die am Gebäude instal-
liert sind. Stromspeicher geben
abends die tagsüber eingefan-
gene Sonnenenergie an die E-
Autos ab. 

„Die dezentrale Stromer-
zeugung in der Wohnungswirt-
schaft ist ein wichtiger Be-
standteil der Energiewende
und zur Erreichung von Kli-
maschutzzielen“, betont Ale-
xander Baumann, Aufsichts-
ratsvorsitzender der GWO. 

GWO setzt auf
Klimaschutz 

Photovoltaikanlage deckt bis zu 45 Prozent 
des Strombedarfs

Haben die E-Autos und das E-Bike vorgestellt: Aufsichtsratsvorsitzender Alexander Baumann,
der Vorstandsvorsitzende Jörg Schenkluhn und Frank Zimmermann vom GWO-Vorstand (von
links). FOTO: RED

Wasser im Schlosspark
Wer derzeit durch den
Schlosspark schlendert, dem
fällt auf, dass das Algenwachs-
tum in vielen Teilen der Wei-
her zugenommen hat. 

Die „Schwäbische Zeitung“
fragt nach, warum die Wasser-
qualität nachgelassen hat und
ob dies mit der Quelle zu-
sammenhängt. 

SZ-Vorschau
●

Evangelischer 
Seniorenkreis
LAUPHEIM – Der Evangeli-
sche Seniorenkreis trifft sich
erstmals wieder zum Aus-
tausch. Alle Mitglieder sind
am Dienstag, 21. Juli, von 14
bis ca. 15/15.30 Uhr auf der

Wiese zwischen Ev. Kirche
und Ev. Gemeindehaus (Schil-
lerstraße 9) willkommen. 
Die Gäste werden auf Bierbän-
ken und Gartenstühlen Platz
nehmen und einfach mal
wieder die Zeit genießen. Die
Abstands-Regeln werden

eingehalten, bitte auch einen
Mundschutz mitbringen. Wer
kommen möchte, meldet sich
bitte bis Freitag, 17. Juli bei
Diakonin Nadja Schienke-
Weigold, Tel.: 0178-8210759
oder E-Mail: Nadja.Schienke-
Weigold@elkw.de anmelden.

Kurz berichtet
●
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"Bauen heißt Vertrauen

        
  ......

........
...wir sind der

        
 richtige Partner für Sie"

• Holzbau • Dachsanierung
• Holzhausbau • Innenausbau

Mietingen – Baltringen
Telefon 0 73 56 / 36 41

Rabenstraße 2 · 88471 Laupheim
Telefon 07392 / 35 88

Günther
FRISURENSTUDIO

Wir machen Urlaub  
vom Dienstag, 28.07. bis 

Samstag, 08.08.2020
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KÜRNBACH - Das Oberschwä-
bische Museumsdorf Kürn-
bach hat seine Ausstellung zur
Motorisierung der oberschwä-
bischen Landwirtschaft um ei-
ne Ausstellung zu den legendä-
ren HeLa-Traktoren erweitert.
Am Sonntag, 19. Juli, können
Besucherinnen und Besucher
außerdem alte Schlepper, Au-
tos und Zweiräder im Muse-
umsdorf bestaunen.

Die neue Ausstellung in der
Feldscheune beleuchtet in
Schlaglichtern die Werksge-
schichte der legendären ober-
schwäbischen Traktoren-Mar-
ke HeLa. Neben vier Traktoren
aus den 1950er-Jahren entde-
cken die Besucher in beeindru-
ckenden Großformatfotos, me-
dialen Inhalten und einer Ty-
pen- und Prospektpräsentation
Wissenswertes rund um Her-
mann Lanz und seine Trakto-
ren. „Besonders interessant
sind die unglaubliche Vielfalt
an Typen und Motorausfüh-
rungen sowie die vielen Son-

derwünsche der Kunden, de-
nen die Firma HeLa nachge-
kommen ist“, erklärt der tech-
nische Leiter des
Museumsdorfs Franz Bohner.
Der Kurator der Ausstellung,
Torsten Albinus, fügt hinzu:
„Diese Ausstellung ergänzt am

Beispiel eines oberschwäbi-
schen Unternehmens unsere
bestehende Ausstellung zur
‚Motorisierung der oberschwä-
bischen Landwirtschaft‘ auf
ideale Weise.“

Am Sonntag, 19. Juli, können
die Besucherinnen und Besu-

cher auf dem Gelände des Mu-
seumsdorfs weitere Oldtimer-
Traktoren und alte Zwei- und
Vierräder entdecken. Die Fah-
rer der Oldtimer gewähren den
interessierten Besuchern span-
nende Einblicke unter die Mo-
torhauben und in die Fahrerka-
binen. Die kleinen Besucherin-
nen und Besucher können zu-
sammen mit ihren Eltern einen
Duftbaum für das Familienauto
basteln, und auch die histori-
sche Brennerei Hagmann ist
wieder in Betrieb.

Die Allgäuer Wildkräuter-
führerinnen Irene Bänsch und
Kathrin Eisele bieten erneut ih-
re beliebten Wildkräuterfüh-
rungen an. Die Besucher entde-
cken gemeinsam mit den Ex-
pertinnen, welche Wildkräuter
auf den Wiesen des Museums-
dorfs wachsen. Die Führungen
finden um 11, 13, 14 und 15 Uhr
statt. Es wird um Anmeldung
gebeten: online über

Museumsdorf-Kürnbach.de
oder unter 07351 52-6784.

Legendäre Technik im
Museumsdorf Kürnbach

Ausstellung und Mitmachaktionen laden ein

Die Museumsmitarbeiter Franz Bohner und Torsten Albinus
präsentieren die neue Ausstellung des Museumsdorfs: eine
Schau über die legendären HeLa-Traktoren aus Aulendorf. Foto:
Landratsamt FOTO: LANDRATSAMT

So erreichen 
Sie uns

Anzeigen und Beilagen

Telefax alle 
07 51 / 29 55-99-7799
E-Mail allgemein 
anzeigen.laupheim@ 
schwaebische.de 
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Cordon Bleu vom Schwein 1 kg 10,49 €

Jägerkränzle 100 g 1,05 €

Wacholderschinken 100 g  1,39 €

Ländle Weinkäse 50% Fett i.Tr 100 g 1,89 € 

Biarom versch.Sorten 45%  Fett i.Tr 100 g 1,49 €

 

Wochenangebot von Dienstag, 21. bis Donnerstag, 23.7.2020 
Schweinekoteletts      1 kg   7,49 €

Bauernweg 20
89195 Staig/Altheim
Tel.: 0 73 46 – 83 49
Fax: 0 73 46 – 30 73 81
eMail: info@metzgerei-edel.de



    „Gesund lebEn fängt beim  
Grundbedürfnis an – EsSen mit GenusS.“

Sandra Nägele
Zertifizierte Ernährungstherapie 
und Ernährungsberatung 
Marktplatz 11 | 88471 Laupheim
Telefon  0157 / 76070651
E-Mail sandra.naegele@lebegenuss.de
Termine nach Vereinbarung

WwW.LEBEGENUSs.DE

einmaldesignbitte

 IDEEN
 GESTALTUNG.

LebEnszeit bedEuteT GenusSzeit! 
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

SANDRA NÄGELE: ERNÄHRUNGSTHERAPIE & ERNÄHRUNGSBERATUNG IN LAUPHEIM

Das Thema Essen und Ernäh-
rung ist gegenwärtig, beglei-
tet uns jeden Tag und macht
einen Menschen aus, sagt
Sandra Nägele, die sich An-
fang des Jahres mit ihrer Pra-
xis „Lebe(ns)genuss“ für Er-
nährungstherapie und Ernäh-
rungsberatung in Laupheim
selbstständig gemacht hat.

LAUPHEIM - Seit Januar prakti-
ziert Sandra Nägele in den Pra-
xisräumen von Dr. Anne Grundl
im Gebäude Marktplatz 11 in
Laupheim. 

2016 hat Sandra Nägele ihr Abi-
tur am Carl-Laemmle-Gymna-
sium abgelegt und anschlie-
ßend an der Akademie für Ge-
sundheitsberufe in Wiblingen
die Ausbildung zur Diätassis-
tentin gemacht. Nach ihrem
Staatsexamen im September
2019 folgte der Schritt in die
Teilselbstständigkeit. Zur an-
deren Hälfte arbeitet sie an der
Donauklinik in Neu-Ulm.

Diese beiden Standbeine er-
gänzten sich gut, sagt die 22-
Jährige, da sie in der Donaukli-
nik als Diätassistentin mit den
verschiedensten Krankheits-
bildern zu tun habe. In der ei-
genen Praxis könne sie ihre Pa-
tienten über einen längeren
Zeitraum begleiten.

Wichtig sei vor allem, zwischen
Ernährungstherapie und Er-
nährungsberatung zu unter-
scheiden. Therapie sei ein ge-
setzlich geschützter Begriff,
richte sich an Menschen mit
Erkrankungen und dürfe nur
von Diätassistenten, Ernäh-
rungsmedizinern und Ökotro-
phologen mit dem Nachweis
einer kontinuierlichen Fortbil-
dung als Zusatzqualifikation
durchgeführt werden, erklärt
sie.

Eine Ernährungsberatung rich-
tet sich an gesunde Menschen
und dient als Präventivmaß-
nahme. Dieser Begriff sei nicht
gesetzlich geschützt und kön-
ne auch von unausgebildeten
Personen angeboten werden.

„Mein Ziel ist es, Menschen mit
einem schlechten Gesund-
heitszustand zu unterstützen
und sie dabei zu begleiten,
selbstständig die Kompetenz
der richtigen Ernährung zu er-

langen“, so Nägele. Sie weist
darauf hin, dass damit nicht
ausschließlich das Ziel des Ab-
nehmens im Vordergrund ste-
he, welches fälschlicherweise
viele mit dem Begriff Ernäh-
rungstherapie verbinden. „Die
Indikationen, bei denen ein ge-
zielte Ernährungstherapie an-
gebracht sind, sind sehr viel-
schichtig.“ Sie reichen von
Nahrungsmittelunverträglich-
keiten, Stoffwechselerkran-
kungen wie Diabetes, Rheuma,
Gicht, Mangelernährung, Fett-
stoffwechselstörungen, Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, Blut-
hochdruck, Krebserkrankun-
gen bis hin zur Wiederherstel-
lung der Gesundheit nach Ope-
rationen.

Ein spannendes Thema, wel-
ches ihr sehr am Herzen liegt,
ist die Darmgesundheit. Dazu
hat sie sich mit der Zusatzqua-
lifikation „Diplomierte Fach-
beraterin für Darmgesund-
heit“ spezialisiert.

„Essen soll Freude und Genuss
bringen. Für viele bedeutet
das, dass sie ihr Leben wieder
mehr genießen können. Viele
Krankheiten können durch ei-
ne gezielte Ernährung verbes-
sert oder Folgekrankeheiten
vermieden werden“, sagt die
Expertin. 

Leider habe dies bei den Ärzten
oft einen geringen Stellenwert
und würde nicht als Therapie
bedacht. „Anstatt bei be-
stimmten Diagnosen Medika-
mente als alleiniges Therapie-
mittel zu wählen, sollte zudem
die Ernährung als Medizin in
den Vordergrund gestellt wer-

den“, meint sie. „Damit lassen
sich manche Medikamente wie
etwa bei den Krankheitsbildern
wie Diabetes oder Bluthoch-
druck reduzieren oder teilwei-
se absetzen.“ 

Sie rät den Patienten auch, sel-
ber auf den Arzt zuzugehen
und zu fragen, ob nicht eine Er-
nährungsberatung sinnvoll
wäre. „Ich möchte meinen Pa-
tienten vermitteln, dass es
nicht darum geht, auf Lebens-
mittel zu verzichten, die einem
schmecken oder einen strikten
Ernährungsplan einzuhalten,
sondern mit ihnen gemeinsam
an einer individuellen Ernäh-
rungsumstellung zu arbeiten.
Jede Ernährungstherapie sieht
bei mir anders aus und ist indi-
viduell auf den jeweiligen Pa-
tienten zugeschnitten.“ Ihr
Motto dabei: „Gesund leben
fängt beim Grundbedürfnis an
– Essen mit Genuss.“ Dies spie-
gelt sich auch in ihrem Logo
wider, welches die Bedürfnis-
pyramide symbolisieren soll.

Die Grundbedürfnisse des
Menschen seien: Schlafen, Es-
sen und Trinken. „Wenn diese
nicht erfüllt sind, können auch
die nächsthöheren Bedürfnisse
wie soziale Beziehungen, Ar-
beit und die eigene Gesundheit
nicht verwirklicht werden“, ist
Sandra Nägele überzeugt. 

Einerseits werde bei der Ernäh-
rungstherapie der Fokus auf
das Thema Essen gelegt, aber
auch alle anderen psychoso-
zialen Faktoren oder die Ar-
beitswelt würden berücksich-
tigt. Dies alles wird in einem
Erstgespräch erfasst. Dann er-

folgt ein Ernährungs- und
Symptomprotokoll mit Analy-
se. In den Folgeberatungen
werden gemeinsam mit dem
Patienten Ziele festgelegt und
diese anhand verschiedener
Methoden erarbeitet. Auf-
grund der Coronapandemie
können die Beratungseinhei-
ten auf Wunsch auch per Vi-
deochat abgehalten werden.

Wichtig sei es ihr, so die Diät-
assistentin, interaktiv zu arbei-
ten und nicht nur geschriebene

Informationen weiterzugeben.
Dazu gehört auch mal ein ge-
meinsames Einkaufstraining
oder ein Blick in den Kühl-
schrank des Patienten.

Von vielen Krankenkassen wer-
de eine Ernährungstherapie
bezuschusst, sagt sie. „Dazu
wird eine Ärztliche Notwendig-
keitsbescheinigung benötigt.“

Für die Zukunft plant Sandra
Nägele auch Vorträge, Work-
shops und Kochkurse. son

Richtige Ernährung soll Genuss bringen

Sandra Nägele bietet Ernährungstherapie und -beratung an. FOTO: SON



Tel. 0 73 92 . 184 76
info @ victum24.de
www.victum24.de
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Pflege – 24 h & Zuhause 

Höchste Qualität in der 
 Betreuung

 In der gewohnten Um-
 gebung bleiben können

 24-Stunden-Betreuung
 ist bezahlbar

Wir sind für Sie da!

Üblicherweise sind wir im
Sommer seltener krank. In
diesem Jahr, in dem alles an-
ders ist, ist vor allem das Co-
rona-Virus sehr präsent. Un-
ser Körper muss sich aber
nicht nur gegen Viren sondern
auch gegen Bakterien und Pil-
ze schützen. Je besser unser
Immunsystem gestärkt ist,
umso leichter können wir den
Krankheitserregern trotzen.

REGION – Das Immunsystem
bringt man ziemlich effektiv
auf Trab, indem man selbst
körperlich aktiv wird. Bei regel-
mäßiger Bewegung werden
nicht nur die Muskeln gestärkt,
sondern auch die Abwehrzel-
len unseres Körpers. Diese kön-
nen dann die Erreger besser er-
kennen und angreifen.

Bewegung im Freien hat den
großen Vorteil, dass gleichzei-
tig Sonne getankt wird, was ei-
nen großen Einfluss auf den
Organismus hat. Die Sonnen-
strahlen fördern die Bildung
des Vitamins D, wodurch die
Anfälligkeit gegen Infekte ge-
mindert wird. Spricht das Wet-
ter doch mal gegen rausgehen,
können auch im Haus oder in
der Wohnung einige Übungen
durchgeführt werden. 

Wer Treppen hat, kann diese
als sein eigenes Fitness-Studio
benutzen. Einfache Turnübun-
gen, wie Kniebeugen oder klei-
ne Sprünge, lassen sich auch im
Wohnzimmer durchführen.
Und alle, die gerne singen, trai-
nieren damit gleichzeitig ihre
Atemmuskulatur.

Neben Bewegung ist Ernäh-
rung ein wichtiger Faktor zur
Immunsteigerung, denn wer
viele Vitamine und Mineral-
stoffe mit seinem Essen auf-
nimmt, tut sich und seinem
Körper etwas Gutes. 

Dazu ist es von Vorteil, frisches
Obst und Gemüse, das es zur
Zeit in Hülle und Fülle gibt, zu
sich zu nehmen. Die Beeren ha-
ben jetzt Saison und sind sozu-
sagen in aller Munde. Ein erfri-
schender Obstsalat, ein
Smoothie oder leckere Salate
zum Grillgut bereichern den
Speiseplan. 

Und auch der Darm freut sich
über eine ausgewogene und
gesunde Ernährung. Er zerlegt
die zugeführte Nahrung in für
alle Körperregionen benötig-
ten Bestandteile und entlastet
uns von unnützen und schädli-
chen Stoffen. 

In der Schleimhaut des Dick-
darms sitzen immerhin mehr
als 70 Prozent der Abwehrzel-
len des Immunsystems, die die
Aufgabe haben, Krankheitser-
reger und Giftstoffe unschäd-
lich zu machen. Zur Unterstüt-
zung stehen mehr als 500 Ar-
ten von Bakterien und Pilzen in
der Darmflora für die Immun-
abwehr bereit.

Damit die Darmflora intakt
bleibt, sollte man versuchen,
ständigen Stress zu vermeiden,
damit er „nicht auf den Magen
schlägt“ und somit das Im-
munsystem schwächt. Es tut
mal gut, wenn man viele Ter-
mine hat, eine Pause einzupla-
nen oder am Abend die Füße
hochzulegen. Es ist wichtig,
auch an sich zu denken und zur
Ruhe zu kommen. Man könnte
zum Beispiel ein Buch zur Hand
nehmen, das Gespräch mit ei-
nem lieben Menschen suchen
oder sich eine Massage gön-
nen.

Etwas Gutes tut man sich auch,
wenn man ausreichend schläft.
Der gute Rat „Jetzt schlaf erst-
mal drüber!“ hilft sowohl bei
Sorgen und Problemen als
auch bei Krankheiten. In jedem
Fall ist es wichtig, genügend zu
schlafen, um auch dadurch In-
fekte besser abwehren zu kön-
nen. eko

Im Sommer seine Abwehrkräfte stärken

Mit einem schönen Ausblick wird man für den Aufstieg belohnt und hat gleichzeitig etwas Gutes für
den Körper getan. FOTO: DANIEL NAUPOLD/DPA

Ein Korb voller Gemüse: Frisch verkocht entstehen leckere und
gesunde Gerichte. FOTO: ALFRED NESSWETHA/COLOURBOX

Ausreichend Schlaf trägt zur Immunsteigerung bei.
FOTO: PATRICK PLEUL/DPA

Sonderveröffentlichung

GUT FÜR MICH

�  Stationäre Pflege 
Seniorenzentrum „Sofie Weishaupt“ 
Seniorenzentrum „An der Rottum“

�  Ambulante Pflege 
pflegen, betreuen, beraten, entlasten

�  Tagespflege 
Tagsüber versorgt - abends zu Hause

�  Essen auf Rädern 
täglich ein warmes Mittagessen

�  Haus - Not - Ruf 
schnelle Hilfe rund um die Uhr

�  PKW- u. Rollstuhlfahrdienst 
zum Arzt, Krankenhaus oder Behandlung

Region Orsenhausen-Biberach
Samariterweg 1-3 · 88477 Schwendi-Orsenhausen

Wir helfen hier 
und jetzt

Alles aus einer Hand

Arbeiter-Samariter-Bund

        Wir sind für sie da

    kompetent und menschlich

Rufen Sie uns an unter:

   07351 / 1509-0

       07353 / 9844-0

www.asbbc.de



Telefon 07353 3013 · www.pflegeheim-danner.com
Altenpflege Danner · Gartenstr. 27 · 88477 Schwendi

Manu ś Fahrservice
mit Herz

kompetent und zuverlässig
Rufen Sie uns an, wir fahren Sie
 zur ambulanten Behandlung
 ins Krankenhaus und nach Hause
 zur Chemotherapie und Bestrahlung
 zur Reha und Kur
 zur Dialyse

07353 / 982597 - Info@manus-fahrservice.de

Vertragspartner

aller Krankenkassen

im PKW oder 

Rollstuhlfahrzeug

Die fröhliche Apotheke 

am Bronner Berg

Apothekerin Bärbel Fritz
Leibnizstrasse 5   •   88471 Laupheim
Fon 07392/18085 • Fax 07392/17695
E-Mail Apotheke@amBronnerBerg.de
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Familien APOTHEKE
am Bronner Berg

Im Moment kühlt es in der
Nacht etwas ab und manch-
mal weht eine frische Brise
über die Terrasse. Aber die
heißen Nächte, wie sie in den
Sommermonaten üblich sind,
werden auch noch kommen.
Was kann man tun, um die
tropischen Temperaturen
auszuhalten?

REGION – Zu Sommerbeginn
freut sich jedermann über die
wärmenden Sonnenstrahlen.
Werden sie jedoch zu intensiv
und gibt es nachts keine Ab-
kühlung mehr, kann es schnell
anstrengend und schweißtrei-
bend sein.

Nachdem nicht nur Licht son-
dern auch Wärme durch die
Fenster dringt, sollte man die
Scheiben abdunkeln, bevor es
zu heiß wird. Verschiedene
Möglichkeiten bieten sich hier

an, wie Außenverdunklung,
Rollos, Jalousien oder Vorhän-
ge. 

Gelüftet werden sollte vor al-
lem am frühen Morgen und am
späten Abend und wenn mög-
lich auch nachts. Bei der größ-
ten Hitze sollten die Fenster
geschlossen bleiben.

Wo immer sich mehrere Men-
schen in gleichen Räumen auf-
halten, sei es beim Arbeiten
oder in Pflegeeinrichtungen,
müssen aber auch mal unter-
tags die Fenster geöffnet wer-
den, vor allem in Zeiten von
Corona. Hier gilt es, immer
wieder kurz zu lüften.

Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen wird eher zu luftiger
Kleidung aus Naturfasern ge-
raten. Wichtig ist es, ausrei-
chend zu trinken, vor allem

Wasser, Tees oder verdünnte
Säfte, um den Mineralverlust
durch das Schwitzen auszu-
gleichen. 

Spaziergänge oder Sport im
Freien sollten früh morgens
oder abends erfolgen und
nicht in der Mittagshitze. 

Sollte eine Außenaktivität
während das Tages unum-
gänglich sein, sollte auf ausrei-
chend Sonnenschutz, wie
Kopfbedeckung, Sonnen-
creme und -brille geachtet
werden. Man lässt sich am bes-
ten im Fachhandel, in der Apo-
theke beziehungsweise beim
Optiker hierzu beraten. 

Und Abends kann man den Tag
auf der Terrasse ausklingen
lassen, wenn die Temperatur
wieder erträglicher ist.

eko

Tropische Temperaturen

Eine Markise bringt Schatten in die vier Wände. FOTO: DPA/BUNDESVERBAND ROLLADEN UND SONNE

Eincremen ist wichtig, um die
Haut zu schützen.

FOTO: CAROLINE SEIDEL/DPA

Wer sich an heißen Tagen im Freien aufhält, sollte auf guten
Sonnenschutz achten und eine Kopfbedeckung tragen.

FOTO: SEBASTIAN KAHNERT/DPA

Sonderveröffentlichung

GUT FÜR MICH
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www.susanne-hoffmann-immobilien.de

JORDAN GAMMA®

Medizintechnik GmbH

Mitarbeiter (m/w/d)
für Lager und Verpackung

ab sofort gesucht.
5-Tage-Woche, kein Schichtdienst.

Staplerschein und Führerschein Klasse B erforderlich.

Bitte senden Sie 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Bewerbung@jordan-gamma.de

Jordan Gamma Medizintechnik GmbH
Uhlmannstraße 41 – 88471 Laupheim

Kath. Kindergarten

St. Georg in Rot

Zur Verstärkung

unseres Teams

suchen wir

ab 01.09.2020

pädagogische Fachkräfte (m/w/d)  

100% und 85%
nach §7 KiTaG · unbefristet

pädagogische Fachkraft (m/w/d)
als Krankheitsvertretung

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern haben, engagiert 

mit den Kindern und dem Team arbeiten, einen partnerschaft-

lichen Umgang mit den Eltern pflegen, und die Kinder in ihrer 

religiösen Entwicklung unterstützen wollen, dann schicken 

Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis 07.08.2020 an

Fr. Pracht, Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden 

oder per E-Mail an: pracht_gemref@kirche-rottal.de

Für ein Vorgespräch oder Nachfragen steht Ihnen unsere 

Kirchenpflegerin Frau Mages unter 0 73 92 /1 68 33 60 gerne 

zur Verfügung.

Weitere Infos unter: kirche-rottal.de

Kath. Kirchengemeinde
St. Blasius und Margaretha, Bronnen

Für den Mesnerdienst in unserer Kirche suchen wir unbefristet 
und mit einem Beschäftigungsumfang von ca. 6 Stunden pro 
Woche  baldmöglichst eine/n

Mesner/in (m/w/d)
Zu Ihren Aufgaben gehören:

•  der liturgische Dienst mit Vor- und Nachbereitung sowie 
Begleitung der Gottesdienste

•  die Pflege der Paramente, der Kirchenwäsche und der 
liturgischen Geräte

• das Auf- und Zuschließen der Kirche mit Kontrollgang
• die Überwachung und Betreuung der techn. Anlagen
•  die regelmäßige Reinigung der Kirche und der Zugänge  

zur Kirche
• die Besorgung und Gestaltung des Blumenschmucks

Die Übertragung der einzelnen Aufgaben kann auch an mehrere 
Personen bzw. im Wechsel erfolgen. Die Zugehörigkeit zur  
Katholischen Kirche wird vorausgesetzt. 
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Zuverlässigkeit und ein hohes 
Maß an Einsatzbereitschaft. 
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsvertrags-
ordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar dem 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L).
Sie zeigen Verständnis und Interesse für die Aufgaben der  
Katholischen Kirche und bejahen die Eigenart des kirchlichen 
Dienstes. Bitte bewerben Sie sich schriftlich, ggf. mit den üblichen 
Unterlagen, bzw. melden Sie sich baldmöglichst bei der  
Kath. Kirchenpflege Bronnen, Gartenstr. 16, 88480 Bronnen,  
Tel.: 07392 / 80168.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Stephanus Schwendi
Für unsere KITA St. Franziskus  
suchen wir ab 1. September oder  
ggf. später

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)  
(In Teilzeit evtl. verhandelbar, vorerst befristet) 

Wir suchen Fachkräfte mit einem Beschäftigungsumfang 
von 100%.
Wir erwarten zur Unterstützung des Teams motivierte, 
selbständige Persönlichkeiten, die einen wertschätzenden 
und liebevollen Umgang mit Kindern pflegen und die Ziele 
der Einrichtung mittragen und engagiert umsetzen.

Die Anstellung und Vergütung richtet sich nach den gelten-
den Tarifbestimmungen der Diözese Rottenburg/Stuttgart 
(AVO DRS).

Eine Verlängerung der/s Arbeitsverhältnisse/s wird in Aus-
sicht gestellt.

Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche wird voraus-
gesetzt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte  
an die Kath. Kirchengemeinde St. Stephanus 
Petra Hänn (Trägervertreterin) 
Kientzheimerstr. 3 
88477 Schwendi

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Frau Tränkle in der 
KITA St. Franzsikus unter Tel.: 07353/9832060 oder unter  
www.info@kiga-schwendi.de

seit über 35 Jahren

www.immo-von-puttkamer.de
Immobilien D. v. Puttkamer
Zwischen den Wegen 24 · 88471 Laupheim
Tel. 0 73 92 / 44 43 · Fax 40 16

ZWEIFAMILIENHAUS IN RUHIGER LAGE !
Laupheim, Gr.St. ca. 460 m², Bj.74 – Mo-
dernisiert Heizung 2003, Fenster 2007 
und 2010, Dach 2011, Bad 2013, Wohnfl.
ca. 180 m² (EG 115 m² und DG 65 m²), 
3 Bäder,Hobby-Raum, 2 Garagen, 
2 Stellplätze, V Öl 141,1 € 591.000,--       
SONNIGES UND HELLES EINFAMILIENHAUS
Achstetten, ruhige Lage, Bj.1997, GrSt. ca. 
654 m², Wohnfläche ca. 165 m² + Hobbyraum 
im UG ca. 35 m², Öl-ZH teilweise FbHzg., 
Kachelofen, 2 Bäder, Einbauküche, große 
Einzelgarage, V Öl 79,64 C   € 645.000,--    
GROSSES EINFAMILIENHAUS RISSTISSEN
kernsaniert 1989/1990, GrSt.ca. 500 m²,        
Fenster und Heizung neu 2013, Wohnfl. 
ca. 180 m² (6,5 Zimmer), Dachgeschoß 
ausbaufähig, Nebengebäude Werkstatt 
und Garage, vermietet € 420.000,-- 
NEU! 3,5-ZIMMER-EG WOHNUNG 
mit großer Terrasse, Laupheim stadt-
nah, Bj. 1985, Wohnfl. 95 m² + Terrasse 
ca. 100 m²,Einbauküche, Parkettböden, 
Einzelgarage, V Öl 106 D   € 285.000,-- 
LACKIERHALLE MIT MODERNER TECHNIK 
Laupheim, 5 Multipro-Arbeitsplätze, 2 
Hebebühnen, Schleifstaub-Absaug-
anlage, Farb-Mischtisch, Farbspritz- 
und Trockenkabine, Mietbeginn nach 
Vereinbarung € 3.650,- + NK + MwSt
NEU! PENTHOUSE-WOHNUNG IN LAUPHEIM
Stadtmitte, Neubau-Erstbezug, Wfl. ca. 
107 m² – 3,5 Zimmer, Tageslichtbad, 
Gäste-WC, ab Dez. € 1.050,- + NK
WEITERE ANGEBOTE AUF ANFRAGE!

www.immo-von-puttkamer.de
Immobilien D. v. Puttkamer
Zwischen den Wegen 24 · 88471 Laupheim
Tel. 0 73 92 / 44 43 · Fax 40 16

seit über 35 Jahren
WIR SUCHEN IN LAUPHEIM

für eine solventen Kundin 
unseres Hauses eine  

zentrumsnahe   

2- BIS 3-ZIMMER-WOHNUNG 
mit gr. Balkon bis     € 260.000,–

schwäbische.de/immo

Stellenmarkt
Stellenangebote privat

Stellengesuche privat



Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine flexible

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
auf 450-Euro-Basis.

Schriftliche Bewerbung an Praxis Dr. Baum
Simmisgasse 8 · 88471 Laupheim

schwäbische.de/autoschwäbische.de/auto
schwäbische.de/immo

schwäbische.de/kleinanzeigen

Landw. Anwesen (mit Wohnhaus u.
Stallung) zu mieten/pachten im
Raum Lph./BC/EHI gesucht ( 0152
07836293

Suche Stall für Perde-
haltung mit Wiese Raum UL, Sen-
den, Laupheim, EHI ab sof.  0178
9109776 ab 18 Uhr

Suche kl. Whg. zu kaufen
Burgrieden/Laupheim/Mietingen/
Umgebung   0152/ 5738 3514

Flohmarkt etc. Auflösung
(Werkz.) in 88487 nur mit telef. Ab-
sprache.  07353/5659909 (AB)

Alte Bravo ca.1965
und Kessel mit Einmachglä-
ser  07392/10681

3-Zi-Whg. Achstetten
Neub., große, helle Whg. 70 m², ru-
hig, Terrasse/Balkon, Stellpl., ab
Aug. EneV.  0176 24000244 oder
liin.da@gmx.de

Bollerwagen antik
gegen 2 Pckg. Lavazztio Crema zu
tauschen  07392/5561

Hudora Fußballtor 300
300/200/110 cm, NP 105,- €, 2 J.,
zu verk. 40,- €  015772372030

Immobilien Tiermarkt

Verkäufe

Verschiedenes
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Fugentechnik

Hagel
• Silikon- und Hochbaufugen 
• Fugensanierungen 
• fugenlose Duschrückwand
• Fliesenverlegung
Telefon 0174-1 81 98 97
88480 Achstetten
www.fugentechnik-hagel.de

ERKA
HAUSTÜREN  FENSTER  GARAGENTORE

Besuchen Sie unseren 300 m2 großen Ausstellungsraum

Hermann-Köhl-Straße 4
891660 Dornstadt-Himmelweiler

TTelelefofon: 00 773 3 4848 // 22 411 6868

SAISON-
RÄUMUNGSVERKAUF

Auch Kombi-Kinderwagen
Jetzt zugreifen!   

Ein Besuch lohnt sich!  

www.babyexclusiv.deTel. 07351/3207509
Öffnungszeiten Mo. - Fr. 14-18 Uhr

Schimmel ausgeschlossen?
www.zink-natur.de

Aktionswoche: Di., 14.07. – Sa., 18.07.2020 

Schwendi 07353 2941 / Burgrieden 07392 914773 / Munderkingen 07393 3155

Schweinekotelett   
mager und saftig 100 g –,69 3
Entrecote Steak „Café de Paris“ 100 g 2,49 3
Putenschnitzel Natur 100 g 1,09 3
Weiße Salami in Meisterqualität 
aus unserem Naturrauch 100 g 1,99 €
Bierschinken 
mit vielen Schinkenstückchen 100 g 1,49 €
Cabanossi
nach Traditionsrezept – hausgemacht 100 g 1,49 €
Schwarzwurst im Ring
auch Chilli-Schwarzwurst 100 g –,99 €
Große Rote
rauchfrisch 100 g –,99 €

Schweizer Wurstsalat 100 g 1,29 €

Do./Fr./Sa.:
Rinder-Rouladen  
ab Freitagg auch gefüllt       

100 g 1,59 3

(Angebot nur solange Vorrat reicht – Irrtum vorbehalten)

TAGE
AMTE AKTUELLE DAS GESA

R-SORTIMENT SOMMER

SIE & IHNFÜR S

Mittelstraße 4/12, 88471 Laupheim
Hauptstraße 66/68, 89584 Ehingen
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